Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 501 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaftspolitik 
(13. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Rademf eher, 
Stahl, Dr. Oellers, Dr. Schäfer, Dr. Wellhausen 

und Fraktion der Freien Demokratischen Partei 
- Nr. 384 der Drucksachen - 

betr. : Preiserhöhung für Treibstoff 
und 

den Antrag der Fraktion der KPD 

- Nr. 363 der Drucksachen - 

betr.: Mißbilligung der Anordnung des Bundes- 
ministers für Wirtschaft auf Erhöhung der 
Mineralölpreise und Antrag auf Aufhebung 
derselben 

und 

den Antrag der Fraktion der WAV 

- Nr. 331 der Drudesachen - 

betr.: Benzinpreiserhöhung. 

Berichterstatter : 

Abgeordneter Dr. Schröder 

Antrag des Ausschusses : 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Antrag der Abgeordneten Rademacher, Stahl, Dr. Oellers, 
Dr. Schäler, Dr. Wellhausen und Fraktion der Freien Demo- 
kratischen Partei - Nr. 384 der Drucksachen - betr. Preis- 
erhöhung für Treibstoff zum Buchstaben ä) für erledigt zu 
erklären, da der Bundesminister für Wirtschaft schriftlich 
unterm 7. Februar 1950 und durch seinen Vertreter in der 
Sitzung des Ausschusses ^Wirtschaftspolitik am 9.Februar 1950 
Bericht erstattet hat; 
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2. den Antrag der Fraktion der KPD - Nr. 363 der Druck- 
sachen - betr. Mißbilligung der Anordnung des Bundesministers 
für Wirtschaft auf Erhöhung der Mineralölpreise und Antrag 
auf Aufhebung derselben, Satz 1 abzulehnen; 

3. den Antrag der Fraktion der KPD - Nr. 363 der Druck- 
sachen - betr. Mißbilligung der Anordnung des Bundesministers 
für Wirtschaft auf Erhöhung der Mineralölpreise und Antrag 
auf Aufhebung derselben, Satz 2 abzulehnen; 

4. den Antrag der Fraktion der WAV betr. Benzinpreiserhöhung: 

„Die alten Treibstoffpreise vom 1. Dezember 1949 werden 
aufrechterhalten. “ 

abzulehnen, 

(Nr. 331 der Drucksachen) ; 

5. die Bundesregierung wird ersucht, nach erneuter gründlicher 
Überprüfung - unter besonderer Berücksichtigung aller Kosten- 
faktoren, insbesondere der Verteilerkosten - die gegenwär- 
tigen Preise für Vergaserkraftstoffe und Dieselkraftstoffe 
unter Aufrechterhaltung der in der Anordnung 90/49 gewährten 
Ausnahmen herabzusetzen und auf nicht mehr als 

DM -.53 je Liter Vergaserkraftstoff 

und 

DM -.38 je kg Dieselkraftstoff 
festzusetzen. 

Bonn, den 9. Februar 1950 

Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik 

Etzel Dr. Schröder 

Vorsitzender Berichterstatter 



